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19  BeO-Osteraktion im 
      Thuner Bälliz

10  Ski-Weltcup-Rennen
     Adelboden & Wengen

22  BeO-Ichoufs-Quiz – Lotti  
      geht einkaufen



Das Meistgehörte im BeO-Programm
Das vielfältige Radioprogramm von Radio BeO spricht eine breite Hörerschaft an. Vielleicht haben Sie sich auch schon 
gefragt, welche Sendungen oder Programmpunkte besonders viele Menschen hören. Gemäss den Erhebungen der Ra-
dio-Hörerzahlen durch die externe Firma Mediapulse wurden im Jahr 2019 der BeO-Hörertreff, der BeO-Champion, die 
BeO-Knacknuss und die BeO-Infos am meisten gehört.

MO–FR jeweils 11:30
BeO-Hörerträff

Es ist das umstrittenste und gleich-
zeitig das meistgehörte Sendege-
fäss bei Radio BeO − der BeO-Hörer- 
treff! Persönliche Meinungen zu Span-
nendem, Lustigem, Kuriosem, Inter-
essantem, Abenteuerlichem oder gar 
Unglaublichem sind gefragt und wer-
den von der Hörerschaft live über den 
Äther kundgetan. Kaum gibt die BeO-
Moderation das Thema bekannt, klin-
gelt das Telefon. Mitmachen können 
alle unter 033 888 88 88.

Täglich zur vollen Stunde
BeO-Info 

Seit dem Sendestart vermittelt Radio 
BeO aktuelle und relevante Informati-
onen aus dem Sendegebiet. Ab sechs 
Uhr morgens immer zur vollen Stunde 
wird man über das Tagesaktuelle, das 
Wetter und den Strassenzustand in-
formiert, zudem um 06:30/07:30
12:30/17:30 und 18:30 in einem BeO-
Thema-Beitrag vertieft. Rundum ein 
garantierter Service public régional.

MO–FR jeweils 08:15
BeO-Champion

Jede Woche sucht Radio BeO einen  
BeO-Champion. In dieser morgendlichen 
Quizshow treten zwei Firmen aus dem  
BeO-Land in einem Duell in zwei Frage- 
runden gegeneinander an. Die BeO- 
Hörerschaft kann mitraten und eine  
Menge dazulernen.  Die Fragen aus den  
Bereichen Politik, Wirtschaft, Sport, 
Kultur, Gesellschaft oder Promis sind 
unterhaltsam und kniffelig zugleich.

Titelbild: BeO-Moderatorin Maria-Theresia Zwyssig
und Florian Ast beim Live-Interview.
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Editorial

Adrian Durtschi

Präsident

Liebe Leserin,
lieber Leser

Das Radio hat es im modernen 
Medienzeitalter nicht leicht. Das 
älteste elektronische Medium der 
Welt muss sich im Jahr 2020 gegen 
Onlinemedien, Facebook, Instagram, 
Snapchat usw. behaupten. Gerade 
die Bedeutung von Bildern nimmt 
im Netzzeitalter stetig zu. Und das 
Radio?

Das Radio ist stark, wenn das Auge 
gebunden ist. Und das Auge ist 
häufig gebunden. Nicht nur beim 
Autofahren, auch auf der Arbeit 
oder im Haushalt und in vielen wei-
teren Lebenssituationen. Dies ist mit 
ein Grund, warum das Radio auch in 
Zukunft von einer Vielzahl Höre-
rinnen und Hörern genutzt werden 
wird.

Ein Teil der Radiokunst ist es, Men-
schen etwas zu bieten, das sie nicht 
gesucht haben. Im BeO-Lifestyle 
bspw. erhalte ich unbewusst Tipps 
von einer Ernährungsberaterin, im 
BeO-Info erfahre ich überraschend, 
warum in meiner Wohngemeinde 
ein Grossanlass geplant ist oder im 
BeO-Wetter erläutert der Wetter-
frosch, wie lange ich heute mit star-
ken Windböen rechnen muss. Zudem 
sorgt der BeO-Musikmix regelmässig 
für ein Aha-Erlebnis. 

Selbstverständlich gibt es viele wei-
tere Gründe, welche für das Me-
dium Radio sprechen. Die Tatsache, 

dass Menschen gerne Unterhaltung 
wollen, ist ein weiterer. Wenn die 
BeO-Moderation zu einem der BeO-
Wettbewerbe aufruft, gehen auf der 
Telefonzentrale haufenweise An-
rufe ein. Das aktive Mitmachen an 
BeO-Wunschkonzerten, dem BeO-
Hörertreff oder das Aufgeben von 
Glückwünschen via Radio zeigen 
eindrücklich, welche Popularität 
das Radio auch im Jahr 2020 immer 
noch hat.  

Auch dank unserem Förderverein 
wird Radio BeO in Zukunft ein viel-
fältiges Musikprogramm verbreiten 
und dem Formatradio eine Absage 
erteilen. Der BeO-Dorfplatz hat Vor-
rang und die Menschen im BeO-Land 
stehen im Zentrum der Programm-
ausrichtung.

Dieser Ausgabe beigelegt ist die 
Einladung zur Hauptversammlung 
des Fördervereins. Das bietet mir 
einmal mehr die Gelegenheit, mich 
bei allen Mitgliedern für die Unter-
stützung ganz herzlich zu bedan-
ken. Die Unabhängigkeit der Radio 
Berner Oberland AG ist nicht zu 
unterschätzen. Der Förderverein 
trägt wesentlich dazu bei. – Merci! 

Adrian Durtschi



«Auch wenn es im Leben einmal nicht 
so läuft, einfach dranbleiben. Es 
lohnt sich! Wer weiss, was alles noch 
kommt.» – Ritschi

«Radio BeO und der FC Thun Berner Oberland 
teilen seit vielen Jahren Freud und Leid 
bei Sieg und Niederlage. Gelebte Solidari-
tät in schönen wie in schwierigen Zeiten. 
Exemplarisch fürs Berner Oberland!»
Andres Gerber, Sportchef FC Thun Berner Oberland



Frühling 2020  3 

Inhalt

10
Radio BeO an der 

AgriMesse 2020

16
17. Int. Alpensymposium
in interlaken

21
Zirkus an der Thuner Fasnacht

6
Anna Ryter

BeO-Moderatorin – Die Welt 
etwas bunter machen!

 1 Editorial

 4 Studioplauderei

 6 BeO-Moderatorin   
  persönlich: Anna Ryter

 9 33 Jahre Radio BeO

10 Ski-Weltcup-Rennen 
  Adelboden & Wengen

12 BeO-Osterprogramm 

13 BeO-Osteraktion im Bälliz

14 UKW-Abschaltung

15 Radio 2you – 24h best 
  music nonstop

16 17. Int. Alpensymposium

18 Gäste im BeO-Studio

19 Radio BeO an der
  AgriMesse

20 Vorschau kommende Events

21 Zirkus an der Thuner 
  Fasnacht

22 BeO-Ichoufs-Quiz  
  Einkaufen mit dem Lotti

24 Aktuelles aus dem
  Volksmusik-Team

25 BeO-Stubeten 2020

26 50 Jahre Radioerfahrung

27 Einladung zur ordentlichen   
  Hauptversammlung

28 Förderverein Radio BeO

31 Sudoku-Spass

32 Programmraster 2020



4  BeO-Zytig

Impressum

BeO-Zytig
Organ des Fördervereins 
Radio BeO

Erscheint 
Vierteljährlich

Aufl age
5 400 Exemplare

Herausgeber 
Förderverein Radio BeO 
Postfach, 3800 Interlaken 
Telefon 033 888 88 86 
Fax 033 888 88 35

Redaktion
Adrian Durtschi (Leitung), 
Michelle Gerber, Martin Mürner 
Daniel Althaus

Korrektorat
Urte Knefeli

Werbung, Inserate 
Werbeabteilung Radio BeO 
Telefon 033 888 88 30

Layout, Gestaltung
Michelle Gerber, Radio BeO
Telefon 033 888 88 10

Druck
Merkur Druck AG
Kirchgasse 5
3800 Unterseen

Martin Muerner

Geschäftsleiter Radio BeO

Liebe Fördervereinsmitglieder

Das  richtige Zusammenstellen eines 
Radioprogramms ist eine Kunst. Es 
gilt, viele verschiedene Interessen 
möglichst optimal in Sendegefässe 
zu verpacken. 

Um dies zu erreichen, stellen wir 
uns im BeO-Team immer wieder 
kritische Fragen: Was möchten unse-
re Hörerinnen und Hörer gerne im 
Programm von Radio BeO haben? 
Welche Sendungen gilt es zu be-
wahren und welche Sendungen sol-
len neu dazukommen? Welche Sen-
dungen sind erfolgreich? Welche 
Sendungen waren weniger erfolg-
reich und müssen abgesetzt werden?

Um gute Antworten auf diese Fra-
gen zu erhalten, führt die Geschäfts-
leitung von Radio BeO regelmässig 
Seminare und Klausuren durch. Dabei 
werden einerseits die von der Firma 
«mediapulse» gelieferten Hörerdaten 
analysiert und ausgewertet und an-
dererseits unsere Wahrnehmungen 
und die Entwicklungen im Medienbe-
reich beachtet.

Die Hörerdaten zeigen uns, wie viele 
Menschen welche Sendungen gehört 
haben. Dies ist für uns ein wichtiger 
Hinweis, um Programmentscheide zu 
fällen. Wichtig ist natürlich auch der 
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Studioplauderei

Studioplauderei

Leistungsauftrag, der in unserer 
Konzession vorgegeben ist. Dieser  
betrifft vor allem unsere  Informati-
onssendungen und den damit ver-
bundenen regionalen Service-pub-
lic-Auftrag. 

Ein wichtiger Grundsatz für un-
sere Programmentscheide lau-
tet:
Bewährtes belassen, aber immer 
wieder auch Neues aufnehmen. 

Ich bin überzeugt, dass uns dies 
auch für dieses Jahr gelungen ist. 

Zuerst zum Bewährten. Gerne nen-
ne ich ein paar Beispiele für Sende-
gefässe, die zwar schon seit vielen 
Jahren auf Sendung sind, die aber 
immer noch sehr beliebt sind und 
vor allem von vielen Menschen ge-
hört werden:

«BeO-Info» 
Alle Informationssendungen sind 
ein äusserst wichtiger Pfeiler des 
BeO-Programmes – echter und gu-
ter regionaler Service public für die 
Bevölkerung im BeO-Land.

«BeO-Champion»
Dieses Sendegefäss, jeweils MO−FR 
um 08:15, gibt es schon über 12 
Jahre. Die Hörerdaten zeigen, dass 
es immer noch rege genutzt wird.

«BeO-Hörerträff»
Die Plattform für unsere Hörer-
schaft um 11:30, MO−FR erreicht 
fast immer Spitzenwerte bei den 
Hörerdaten. Die manchmal kontro-
versen Diskussionen stossen bei der 
Hörerschaft auch nach 32 Jahren 
immer noch auf grösstes Interesse.
 
Es ist klar, dass wir solch erfolg-
reiche Sendegefässe im BeO- 
Programmraster belassen. Ande-
rerseits ist es wichtig, auch immer 
wieder neue Sendegefässe in unser 
Programm aufzunehmen. Für das 
Jahr 2020 haben wir deshalb neue 
Sendegefässe ins BeO-Programm 
eingebaut, von denen wir über-
zeugt sind, dass sie auf grosses In-
teresse stossen.

Ein paar Beispiele:

«BeO-Lifestyle» 
In diesen Beiträgen um 09:10 und 
15:15 ist von Montag bis Freitag 
viel Wissenswertes über die The-
menbereiche Reisen, Wohnen, 
Mode, Beauty und Ernährung zu 
hören.

«BeO-Tier-Egge» 
Ein neues Sendegefäss, das für alle 
Tierfreunde geschaffen wurde und 
jeweils von Montag bis Freitag um 
09:45 ausgestrahlt wird.

«BeO-Strasse-Quiz»
Radio BeO stellt Menschen auf der 
Strasse spannende Fragen und die 
Hörerschaft muss dann erraten, wie 
viele der fünf Personen die richtige 
Antwort gegeben haben. 

Natürlich ist dies nur eine Auswahl 
der Neuerungen im BeO-Programm-
raster 2020. Schalten Sie einfach  
Radio BeO ein und hören Sie sich  
die neuen Sendegefässe an. Geben 
Sie uns Rückmeldungen, was Ihnen 
gefällt, aber auch, was wir noch 
besser machen können.
Denn wir machen Radio für unsere 
Hörerschaft. Dies unter dem Motto: 
Radio BeO – ein Radio «o für Di».

Ich wünsche Ihnen allen viel Freude 
und Vergnügen bei allen unseren 
Sendungen.

Mit lieben Grüssen

Martin Muerner
Geschäftsleiter Radio BeO

Übrigens: Den ausführlichen BeO-
Programmraster 2020 finden Sie am 
Schluss in dieser BeO-Zytig.



Titel

«Einfach mal machen – könnte ja gut werden. 
Und je farbiger es wird, desto besser!»

BeO-Moderatorin
Anna Ryter
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Radioleute im Porträt

Die Welt etwas bunter machen!

Direkt von der Uni ins Radio.  
So ging es der BeO-Moderatorin 
Anna Ryter. In ihrem Medien-
wissenschaftsstudium gehörte 
ein dreimonatiges Praktikum 
dazu. Sie sandte eine Bewer-
bung an Telebärn und eine an 
Radio BeO. Sie entschied sich 
für Radio BeO und blieb bis 
heute diesem treu.

Aller Anfang ist schwer. «Meine 
Stimme war am Anfang wie bei 
einem Mäuschen. Es tönte schüch-
tern und unsicher.» Schnell hiess 
es für sie: Schüchternheit über-
winden, oder es wird nicht ausrei-
chen für das Radio. Ohne gross zu 
überlegen, stand fest, es gibt nur 
einen Weg: Knopf aufmachen und 
los geht’s.

Spagat zwischen Kindergarten 
und Sendestudio

20 Kinder, die einem in dreiein-
halb Stunden oftmals so viel Erner-
gie rauben wie ein ganzer Tag auf  
Sendung, so sieht der Alltag aus, 
wenn sie nicht im BeO-Studio 
steht. «Die Arbeit mit den Kindern 
erfüllt mich voll und ganz, ich lie-
be es, täglich auf ihre Sorgen und 
auch auf ihre Wünsche einzuge-
hen», erzählt Anna Ryter. 

Durch Kinderaugen sieht die gan-
ze Welt so farbig aus, und es gibt 
immer neue Sachen zu entdecken. 
Die Welt etwas bunter machen, 
das kann sie aber auch im BeO-
Studio als Moderatorin. Im Radio 
spielt der Ton eine wichtige Rolle, 

um uns in andere Welten und an-
dere Zeiten versetzen zu können.  
«Ein Geräusch löst in uns sofort  
Bilder und Erinnerungen aus, Musik 
wirbelt unsere Gefühle durcheinan-
der. Und ich bin die Frau, die das 
alles steuern darf.» Aber nicht nur  
die Musik macht es aus. Anna Ryter 
liebt es, Geschichten so zu erzählen, 
dass sie spannend oder auch mal 
witzig sind und dass am Ende die 
Hörer noch wissen, was sie gerade 
gehört haben. «Wenn sich die Hörer 
an das Gesagte erinnern, dann habe 
ich alles richtig gemacht», sagt sie 
mit einem Lächeln im Gesicht. 

Eine Geschichte, die ihr vor allem 
in Erinnerung blieb, ist die Schnee-
frau. In einem schneereichen Win-
ter hatten sie und ihr damaliger 
Moderationskollege aus Spass ge-
sagt, dass sie vor dem Haus eine 
Schneefrau bauen würden – mal et-
was anderes und nicht immer diese 
08/15-Schneemänner. Sofort kamen 
viele Rückmeldungen der Hörerin-
nen und Hörer. Sie erhielten am  
Ende einen Minijupe und der Hörer 
Peter Nussbaum brachte das pas-
sende Höschen vorbei. Anna Ryter 
und ihr Moderationskollege lösten 
das Versprechen ein und bauten ge-
meinsam die versprochene Schnee-
frau. 

Auch im Kindergarten wird Fasnacht ge-
feiert. 

Der etwas andere Schneemann respektive 
Schneefrau.
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Anna Ryter
Alter:			   39
Sternzeichen:		  Zwillinge
Gelernter Beruf:		 Kindergärtnerin, Journalistin / Moderatorin
Hobbys:		  Mittelalterverein Bern, Tanzen, Pfadi
Lieblingsmusik:		  Mittelalter-Folk, Rock, Punkrock, Klassik, 
			   wuchtig oder ergreifend
Beim Radio BeO:	 Seit 2007

BeO-Strubelimutz – Kindersen-
dung auf Radio BeO

Seit 2019 nimmt Anna Ryter auch 
Geschichten für den BeO-Strubeli-
mutz auf. «Das ist gar nicht so ein-
fach, weil viele der Bilderbuchge-
schichten zu kurz sind, wenn man 
die Bilder dazu nicht sieht.» Krea-
tivität ist gefragt. Sie versucht die  
Bilder zu beschreiben und auch 
immer Wörter, die den Kindern 
geläufig sind, zu verwenden. «Ich 
erzähle die Geschichten auch im-
mer auf Berndeutsch und nicht auf 
Hochdeutsch.» Das anschliessende 
Gestalten der Geschichte gefällt 
ihr sehr. «Ich kann ganz anders 
sprechen als sonst am Mikrofon. 
Ich kann meine Stimme verstellen, 
Tiergeräusche machen, poltern 
oder ausgiebig lachen.»

Zurück ins Mittelalter

Neben all den ganz normalen  
Hobbys hat Anna Ryter aber auch 
ein ganz spezielles. Sie ist im Mit-

telalterverein Bern. «Wir sind ein 
Haufen Verrückter, die sich in 
selbst genähte Woll- und Leinen-
gewänder hüllen, Schwert, Axt 
oder in meinem Fall den Web-
rahmen unter den Arm klemmen 
und irgendwo auf freiem Feld ein  
Lager aufschlagen.» Es wird eine 
Zeltstadt und eine Küche aufge-
baut und dann wird zwei oder  
drei Tage so ursprünglich wie  
möglich an der früheren Zeit  
gelebt. «An meinem Mittelalter-
hobby gefällt mir, dass alles ganz 
langsam geht, dass es keine  
Technik gibt, dass wir die Ge-
brauchsgegenstände selber her-
stellen, vom Sitzschemel über das 
Essgeschirr bis zu den Kleidern. 
Mir gefällt das Gefühl, mit eigenen 
Händen etwas zu schaffen, und es 
ist erstaunlich, was man mit einer 
Gruppe Gleichgesinnter alles er-
reichen kann.» Ihr ist natürlich 
klar, dass sie nicht wirklich wie im 
Mittelalter leben und sich nur die 
schönen und angenehmen Dinge 
herauspflücken. 

Anna Ryter auf der Mittelalterbaustelle im 
französischen Guédelon. 

Mittendrin statt nur dabei. Die richtige Klei-
dung gehört zu einem Mittelalterfest dazu. 
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Adressenänderungen – Bitte immer melden!

Haben Sie eine neue Adresse oder wurde Ihre Strassenbezeichnung geändert? 

Bitte teilen Sie uns Ihre Adressenänderung umgehend mit, damit Sie auch in Zukunft die 

BeO-Zytig erhalten. Vergessen Sie dabei nicht, auch Ihre alte Adresse anzugeben.

Per Post:  

Förderverein Radio BeO 

z. H. Kassier 

Postfach 209 

3800 Interlaken

Per Mail:  

verein@radiobeo.ch 

oder:  

www.radiobeo.ch (Adressenänderungs-

formular in Rubrik «Förderverein»)

Mit der Meldung Ihrer Adressenänderung helfen Sie mit, dass dem Förderverein 

nicht unnötige Kosten entstehen. Herzlichen Dank.

Radio BeO lädt die Hörerinnen und Hörer ins Radiostudio in Inter-
laken an der Aareckstrasse 6 ein.

Hörerinnen- und Hörerfest in Interlaken (11:00 – 18:00)
Ein Fest nur für unserer Hörerinnen und Hörer. Für Verpflegung ist gesorgt, 
und auch die Kinder sollen nicht zu kurz kommen. Mit Kinderspielen, Gas-
ballons und Zwirbelrad ist für Spiel und Spass gesorgt.

Bei einem Radiofest darf natürlich die Livemusik nicht fehlen:
14:00 	 Roberto Brigante (Thuner Cantautore)   
16:00 	 Trio Dani Althaus (Schweizer Volksmusik)

Der Höhepunkt wird um 15:00 erreicht. 
Radio BeO präsentiert das neue BeO-Logo und die neue Website.

Hörerinnen- und Hörerfest 
6. Juni 2020

Tag der offenen Studiotür in Interlaken (11:00 – 16:00)
Das BeO-Studio einmal von innen sehen und der Moderation beim Senden 
zusehen. Wir ermöglichen euch das. Es soll aber auch aktiv mitgemacht 
werden. Für die Hörerinnen und Hörer bieten wir die einmalige Gelegen-
heit, selbst einmal ins Mik zu sprechen. Beweist uns euer Moderations-
talent!
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Ski-Weltcup

Ski-Weltcup-Rennen 
Adelboden & Wengen

Die zwei FIS-Ski-Weltcup-Rennen 
im Berner Oberland gehören jedes 
Jahr zu den beliebtesten Sport-
events. Der Ski-Weltcup am Chue-
nisbärgli in Adelboden und am Lau-
berhorn in Wengen sind nicht mehr 
wegzudenken. Radio BeO war vor 
Ort und berichtete jeweils live von 
den beiden FIS-Ski-Weltcup-Ren-
nen.

Jährlich pilgern Tausende Fans nach 
Adelboden und Wengen. Nicht nur 
diese verfolgen die beiden Rennen. 
Auch Stars und Sternchen feuern 
die Skifahrer an. Mit allen Fans und 
Promis macht sich auch Radio BeO 
jedes Jahr auf den Weg, um live 
von den Rennen zu berichten. 

Diesen Winter haben sich für  
Radio BeO die Redaktorin Michelle 
Simon und BeO-Moderator Yanick 
Eschler in den Zielhang vom Chue-
nisbärgli in Adelboden begeben. 
Am Samstag gab es beim Riesensla-
lom nicht viel zu feiern. Der beste 
Schweizer, Loic Meillard, erreichte 
Platz 17. Dann kam der Slalom am 
Sonntag und alles sah anders aus. 
Der Schweizer Daniel Yule fuhr di-
rekt auf den ersten Platz. Und auch 
Ramon Zenhäusern (Platz 4) und 

Loic Meillard (Platz 9) platzierten 
sich unter den besten Zehn. Die 
Stimmung unter den Fans erreichte 
mit dem Sieg von Daniel Yule den 
Höhepunkt. Aber bereits vorher 
wurde ausgiebig gefeiert und die 
Sportler angefeuert.

Bei den Lauberhornrennen in Wen-
gen waren BeO-Sportchef Hugo 
Kallen und BeO-Redaktorin Lean-
dra Varga ganz in ihrem Element. 
Von Anfang an war die Stimmung 
top. Dazu trug auch Beat Feuz bei. 
Bei der Abfahrt am Samstag holte 
er sich den Sieg und die Fans ju-
belten auf ihren Plätzen. Aber auch 
der Slalom lief nicht schlecht aus 
Schweizer Sicht. In den Top 10 
konnten sich gleich vier Schweizer 
platzieren – Daniel Yule und Ra-
mon Zenhäusern teilten sich den 
fünften Platz, Tanguy Nef erreich-
te den achten Platz und auf Platz 
zehn fuhr Loic Meillard.

BeO-Redaktorin Michelle Simon schneidet 
nach dem Rennen die Beiträge zusammen.

BeO-Moderator Yanick Eschler beim Interview 
mit Gino Caviezel.

In Adelboden herrschte eine Superstimmung 
bei den Fans auf der Tribüne.
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Anzeige

BeO-Sportchef Hugo Kallen fühlte sich am Lauberhornrennen wie zuhause. Er führte ein Interview nach dem andern. Daniel Yule (links) und 
Thomas Dressen (rechts) berichteten über die Fahrt im Ziel.

Selbst ist die Frau! Die 1,55 m grosse BeO-Redaktorin Leandra Varga holte sich kurzerhand einen Selfie-Stab und mischte sich unter die 
Reporter. So wurden die Interviews, wie hier mit Mauro Caviezel, mit Leichtigkeit gemacht!
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Osterprogramm

Radio BeO verlost Preise im Gesamtwert von über CHF 2 000.–.

Festtagsprogramm Karfreitag, 10. April

09:00 bis 12:00  Kirchliches Karfreitagsprogramm:
                            Ab 09:30 Live-Gottesdienst aus der Dorfkirche Steffisburg, Predigt: Pfr. Thomas Bornhauser
   Rahmenprogramm zum Thema «Von der Schöpfung bis zum Abendmahl»

12:00 bis 13:00        BeO-Karfreitags-Mittag

13:00 bis 16:00        BeO-Hit-Music: Mit Hits aus den 60er-Jahren bis ins 2020, inklusive zahlreicher Schweizer Musik

16:00 bis 19:00       BeO-Karfreitags-Quiz mit einer Ostereiersuche quer durch das Berner Oberland, Gürbetal,  
   Aaretal, Emmental und das Seeland

20:00 bis 22:00       BeO-Country: Oster-Gospel-Special

Festtagsprogramm Ostersamstag, 11. April

09:00 bis 13:00  Mit Live-Einschaltungen aus dem Bälliz, Thun. Der BeO-Osterhase ist unterwegs und verteilt
   Schoggihasen

13:00 bis 15:00        Oldies-Special mit Gast Roland Pfäffli. Es werden die grössten Hits aus den 60er-Jahren aus 
   Deutschland, England, Italien, Frankreich und den USA gespielt. Sicher nicht fehlen dürfen 
   dabei Songs von Elvis Presley, Simon & Garfunkel, Martin Lauer, Gianni Morandi, Peggy 
   March oder auch Françoise Hardy

Festtagsprogramm Ostersonntag, 12. April

09:00 bis 12:00        Kirchliches Osterprogramm:
   Ab 09:30 Live-Gottesdienst von der Heilsarmee Thun, Predigt: Regula Achermann
   Rahmenprogramm: Gesprächsrunde mit zwei Frauen über das Thema «Frauen und das leere Grab»

13:00 bis 16:00        BeO-Hit-Music: Mit Hits aus den 60er-Jahren bis ins 2020, 
   inklusive zahlreicher Schweizer Musik

16:00 bis 19:00        BeO-Oster-Quiz: Was ist im Osternest alles versteckt? 
   Mitmachen und Preise gewinnen

Festtagsprogramm Ostermontag, 13. April

08:30 bis 09:00        BeO-Ostergrüsse aus dem BeO-Land für BeO-HörerInnen im BeO-Land

14:00 bis 16:00        BeO-Hit-Special: Mit Hits aus den 60er-Jahren bis ins 2020,
   inklusive zahlreicher Schweizer Musik

16:00 bis 19:00        BeO-Oster-Special mit Studiogast Timmermahn

Radio-BeO-Osterprogramm 2020
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Ostern bei Radio BeO

BeO-Osteraktion im Thuner Bälliz

Der BeO-Osterhase im Bälliz
Letztes Jahr stand der BeO-Oster-
hase im Bälliz in Thun und verteilte 
fleissig kleine «Schoggihäsli». Auch 
dieses Jahr hüpft er wieder im Bäl-
liz herum und ist fleissig.

Am Ostersamstag, den 11. April 
2020, ist Radio BeO mit dem mo-
bilen Übertragungswagen in der 
Thuner Fussgängerzone. Zwischen 
10:00 bis 12:00 und 13:00 bis 
15:00 hoppelt der BeO-Osterhase 
umher. Er verteilt Süssigkeiten – ein 
Schoggihäsli der Confiserie Stein-
mann. Komm vorbei und schnapp 
dir ein Schoggihäsli!

Wer findet die BeO-Ostereier? 
Und dann gibt es ja noch die BeO-
Ostereiersuche in der Thuner 
Einkaufsmeile. In einigen Schau-
fenstern im Thuner Bälliz haben 
sich nämlich BeO-Ostereier ver-
steckt.

Jetzt bist du an der Reihe. Finde 
die Ostereier und mache ein Foto 
davon. Sende uns das Foto mit 
dem gefundenen BeO-Osterei an 
Radio BeO (WhatsApp 079 104 
40 80), und schon nimmst du am 
Wettbewerb teil. Es warten viele 
tolle Preise auf dich.
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UKW-Abschaltung

UKW-Abschaltung: DAB+ erstmals 
«meist genutzter Verbreitungsweg»

Nur noch 32 von 100 Radio-Mi-
nuten werden heute über UKW 
empfangen, sagt der neuste 
Bakom-Bericht. Tapfer hält sich 
der analoge Rundfunk im Tessin 
und beim Autofahren.

Liest man den vom Bundesamt für 
Kommunikation (Bakom) und der 
Arbeitsgruppe Digitale Migration 
in Auftrag gegebenen Halbjahres-
bericht, erscheint der in der Radio-
Branche nicht unumstrittene UKW-
Countdown als die einzige logische 
Folge des Zahlenbilds.

So ist innerhalb der letzten vier 
Jahre die digitale Radionutzung 
in der Gesamtschweiz um 19 Pro-

zentpunkte gestiegen und lag im 
Herbst 2019 bei 68 Prozent. Wäh-
rend vor vier Jahren noch 24 Pro-
zent der Bevölkerung angaben, Ra-
dio «ausschliesslich» über UKW zu 
nutzen, lag dieser Anteil im letzten 
Herbst «noch» bei 15 Prozent. 37 
Prozent der 2800 befragten Radio-
hörer nutzen DAB+. Damit sei die 
Radio-Technologie zum ersten Mal 
seit Beginn der Erhebungen 2015 
der «meist genutzte Verbreitungs-
weg», heisst es in dem Bericht wei-
ter. Dies gilt aber nur, wenn man 
die Gesamtschweiz anschaut.

Im Tessin dagegen liegt weiterhin 
UKW mit 38 Prozent an der Spitze. 
Und beim Autofahren wird mit 51 

Prozent sogar mehrheitlich über den 
UKW-Äther Radio gehört. Die ande-
ren beiden digitalen Empfangswege, 
IP-Radio und «Internet/Digital-TV», 
haben laut der Statistik seit 2015 
nur 5 Prozentpunkte gutgemacht. 
Zusammen machen sie 31 Prozent 
des Radio-Kuchens aus. IP-Radio ist 
in der Romandie mit 37 Prozent am 
beliebtesten.

Ein Teil der Radiobranche unter Ägi-
de der SRG will dem UKW-Rundfunk 
«bis spätestens Ende 2024» den 
Stecker ziehen. In aufwändigen In-
formationskampagnen bewirbt das 
Bakom seit 2017 DAB+ als digitalen 
Ersatz-Äther. 
Quelle: kleinreport.ch

Radio BeO – 
kurz & bündig 
Rolf Stähli
Er war in den Anfängen von 
Radio BeO als Moderator 
der Oldies-Sendungen zu 
hören. Hat viele Stunden eh-
renamtlich für das Radio im 
Hintergrund gearbeitet. Nun 
ist Rolf Stähli am 30. Januar 
2020 im Alter von 69 Jahren 
verstorben. Wir werden Rolf 
als grossen Unterstützer in 
guter Erinnerung behalten.

In den rot markierten Gebieten ist Radio BeO über DAB+ empfangbar.
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Konzessionsverlängerung 

2you

Werbung bei Radio BeO

24h best music nonstop! 
Radio 2you

Mit viel Musik durch den Tag. Auf Radio 2you ist während «24h best music nonstop» zu hören. Es werden ein Mix 
aus neuen Songs, Chartsongs, von Schweizer Nachwuchsbands oder auch Sound von internationalen Musikern ge-
spielt. Radio 2you einstellen und vielseitige Musik entdecken.

Das Radio für dein Unternehmen: Büro, Restaurant, Fitness, Bar, Verkaufs-
laden ...

Jeden Samstag bringt Radio 2you die Party zu 
dir nach Hause!

Gewinne Tickets auf 
Radio 2you!

Der 27-jährige DJ Massimo Gurini lebt seinen Traum. Von der Streetparade 
über Miami bis nach Ibiza durfte er sein Talent als DJ bereits unter Beweis 
stellen. Sein Ziel ist aber, am berühmten Tomorrowland-Festival aufzulegen.

Damit du nicht um die halbe Welt fliegen musst, um in den Genuss seiner 
Musik zu kommen, bringen wir dir die Musik direkt ins Wohnzimmer. Je-
den Samstag hörst du auf Radio 2you ein 3-stündiges-Set von DJ Massimo 
Gurini. 

Einschalten und abtanzen!

Eventtickets – Gemeinsam un-
vergessliche Momente schaf-
fen!

Konzerte sind bei Jung und Alt 
beliebt. Aus diesem Grund möch-
ten wir dies unseren Radio-2you- 
HörerInnen ermöglichen. Auf Radio 
2you sind immer am DO zwischen 
12:00 und 13:00 alle Konzert-
tipps zu hören. Auf der Facebook-

Seite von Radio 2you findest du dann die neusten Ticketverlosungen. 
Mitmachen und gewinnen!

Du besitzt ein Eventlokal und möchtest Tickets für deine Events auf Radio 
2you verlosen? Dann melde dich bei uns per Mail music@radio2you.ch 
oder telefonisch 033 888 88 10. 

Eventtickets 

Alti Moschti, Mühlethurnen

28.03.  Unifour

24.04.  Andy Egert
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Int. Alpensymposium

17. Int. Alpensymposium in Interlaken 
Radio BeO war dabei

«The Future of... Die Zukunft gestalten – Ankommen im Leben» war das Motto des diesjährigen internationa-
len Alpensymposiums, das am 14./15. Januar wiederum im Victoria-Jungfrau Grand Hotel in Interlaken stattfand. 
Hochkarätige Referentinnen und Referenten, spannende Vorträge und ein exzellentes Networking waren die vielen 
Höhepunkte, die dank dem grossen Engagement des Gründers Oliver Stoldt über 350 Menschen begeisterten.  
Natürlich war auch Radio BeO an beiden Symposiumstagen mit dabei und berichtete aktuell mit vielen Interviews 
über diesen wichtigen Wirtschaftsanlass im Berner Oberland.

Er war der Stargast am internationalen Alpensymposium: John Bercow, ehemaliger Sprecher des britischen Unter-
hauses, begeisterte nicht nur die Zuhörerschaft, sondern mit seinen markigen Aussagen auch die anwesenden Me-
dienleute an der Medienkonferenz. Bildquelle: Foto Schenk/Nicole Müller

Der Gründer des internationalen Alpensymposiums,  
Oliver Stoldt, zeigte sich im Interview mit Martin Muerner 
sehr zufrieden über den Verlauf der Veranstaltung. Für 
ihn war vor allem der Vortrag des ehemaligen Speaker 
des britischen Unterhauses mit seinem weltberühmten 
«Ordeeeeer …» ein Höhepunkt der Veranstaltung.

Ein äusserst wichtiger Mann am Alpensymposium ist 
Andreas Schneider von «F+W Communications». Er be-
treut, zusammen mit Regula Baumgartner, die gesam-
te Kommunikation und wirkt hinter den Kulissen des 
Alpensymposiums. 
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Natürlich sind am Alpensymposium auch wichtige  
Wirtschaftsgrössen aus dem BeO-Land anwesend.  
Sowohl Urs Gafner (Gafner Transporte/links im Bild) 
wie auch Herbie Saxer (saXer Immobilien) sind beide 
langjährige und treue Besucher des Alpensymposiums. 

Urs Graf, Gemeindepräsident von Interlaken, erklärt 
der BeO-Hörerschaft die Wichtigkeit des Anlasses für 
die Gemeinde Interlaken.

Natürlich war auch die «Tourismus-Organisation Inter-
laken (TOI)» am diesjährigen Alpensymposium dabei. 
Sowohl Tourismusdirektor Daniel Sulzer wie auch  
Nicole Wyss (Leiterin Guest Services) betonten gegenüber  
Radio BeO die hervorragende Werbewirkung, die ein  
solcher Anlass für den Tourismus in der Region generiert. 

Einen aussergewöhnlichen Auftritt hatte die junge  
Juristin Kai Leoni Tschan. Sie erzählte von ihren ein-
drücklichen Erlebnissen als Hüttenwartin in der Mittel-
legihütte am Ostgrat des Eigers.
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Gäste

Gäste im BeO-Studio

Viel Liebe gab es bei Radio BeO für Philipp 
Fankhauser von BeO-Moderatorin Katharina 
Michel.

Hee da!! Was BeO-Moderator Dominik Sitter wohl beim Büetzer Bueb Gölä angestellt hat? Trauffer und BeO-Redaktorin Leandra Varga haben 
es auf jeden Fall nicht gesehen. 

Troubas Kater, mit Frontomann QC, waren  
BeO-Album Special und besuchten BeO- 
Moderator Yanick Eschler im Studio.

Der deutsche Schlagersänger Giovanni Zar-
rella kam für ein Interview nach interlaken zu 
Schlager-Moderator Erich Glarner.
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Radio BeO war mit dem BeO-Aussenstudio live an der AgriMesse mit dabei! 

Am Donnerstag sendete BeO-Moderator 
Andreas Schär noch den ganzen Tag live von 
der AgriMesse.

Nach der Hiobsbotschaft des BAG stand 
Messeleiter Christoph Studer unserem BeO-
Moderator Kevin Feuz Rede und Antwort.

BeO-Techniker Roger Schild und BeO-Mo-
derator Kevin Feuz beim Abräumen des BeO-
Aussenstudios.

AgriMesse 2020

Radio BeO an der AgriMesse 2020 

Am Donnerstag, 27. Februar, öffnete die Agri- 
Messe pünktlich um 09:00 Uhr die Tore. Was bis 
dahin niemand ahnen konnte, die Messe sollte 
nur von kurzer Dauer sein.

Radio BeO war mit dem Aussenstudio live vor Ort,  
als am Freitagnachmittag die Hiobsbotschaft vom  
Bundesamt für Gesundheit BAG kam. Alle Veranstal-
tungen mit mehr als 1 000 Personen müssen wegen 
des Corona-Virus abgesagt werden. Darunter fällt auch 
die AgriMesse. 

Der Messeleiter, Christoph Studer, und sein Team teil-
ten kurze Zeit darauf mit, dass ab 14:00 die Tore der 
AgriMesse geschlossen werden. Und so endete die 
AgriMesse nach nur eineinhalb Tagen.

Radio BeO räumte noch am gleichen Tag das Studio ab. 
Auch für alle anderen Aussteller hiess es dann, Sachen 
packen. Was die frühzeitige Schliessung der AgriMes-
se für Auswirkungen auf Aussteller sowie Veranstalter 
hat, ist noch ungewiss. 



BeO-Sommerprogramm

Vorschau auf kommende Events 2020

Radio BeO berichtet von allen 
FC-Thun-Spielen der Saison 2019/2020

4./5. April
Radio BeO berichtet ausführlich

17. Mai
Radio BeO LIVE dabei 

28./29. Mai
Radio BeO berichtet ausführlich

7. Juni
Radio BeO LIVE dabei

26. bis 28. Juni
Radio BeO berichtet ausführlich

7. bis 12. Juli
Radio BeO berichtet ausführlich

10. bis 12. Juli
Radio BeO LIVE dabei

26. Juli
Radio BeO LIVE dabei

7. bis 9. August
Radio BeO berichtet ausführlich

7. bis 9. August
Stimmungsberichte und BeO-Bar

28./29. August
Radio BeO berichtet ausführlich

28. August bis 6. September 
Radio BeO LIVE dabei

30. August
Radio BeO LIVE dabei

11. September

11./12. September 
Radio BeO LIVE dabei

21. bis 25. Oktober
Radio BeO LIVE dabei

5. bis 8. November
Radio BeO LIVE dabei

Fussball-Super-League-Spiele

Snowpenair Kleine Scheidegg 

Mittelländisches Schwingfest 2020
Riggisberg

SEF Swiss Economic Forum
Congress-Centre Kursaal Interlaken

Oberländisches Schwingfest 2020
Frutigen

Trucker- und Country-Festival 
Interlaken

Beach-Volleyball 
Gstaad

Bernisch-Kantonales Schwingfest 2020
Aarberg

Brünigschwinget 2020

Brienzersee-Rockfestival

Thunfest

Seaside-Festival
Spiez

OHA – Oberländische Herbstausstellung
 Thun-Expo

Eidgenössisches Jubiläums-Schwingfest 2020
Appenzell

Herbscht-i-vent, WAG Gwatt

28. Jungfrau-Marathon 2020

IGA – Interlakner Gewerbeausstellung

Neuland Berner Oberland
Thun-Expo

20  BeO-Zytig
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Thuner Fasnacht

Zirkus an der Fasnacht in Thun

Nicht nur die Affen waren vom 
30. Januar bis am 2. Februar los 
in Thun. Unter dem Motto «So nä 
Zirkus» fand die Thuner Fasnacht 
statt. BeO-Redaktorin Leandra Var-
ga stürzte sich mutig ins Getüm-
mel.

Nicht nur die Fasnächtler waren zu 
Scherzen aufgelegt. Auch das Fas-
nachts-Komitee trug bei der Eröff-
nung seine roten Nasen. BeO-Re-
daktorin Leandra Varga liess sich 
diesen Spass nicht entgehen und 
setzte sich kurzerhand auch eine 
rote Nase auf. 

Die Stimmung an der Thuner Fas-
nacht war ausgelassen. Die rund 
20 000 Fasnachtsfreude genossen 
die närrischen Tage und feierten 
gemeinsam mit den Guggen. Sie 
freuen sich bereits jetzt auf das 
nächste Jahr, welches dann unter 
dem Motto «Äs geischteret» steht.
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BeO-Ichoufs-Quiz

Lotti und ihre Einkaufsgeschichten
BeO-Ichoufs-Quiz

Das BeO-Ichoufs-Quiz wird bereits seit 2012 auf Radio BeO gespielt. In den acht Jahren hat sich aber auch so einiges 
verändert. Im ersten Jahr stellten wir Rätsel von verschiedenen Personen zusammen. Jeden Tag gab es eine andere 
Geschichte mit neuen Namen zu hören. Die vielen Namen konnten aber zu einem Problem werden. Wir haben uns 
überlegt, dass dies für die Hörerinnen und Hörer verwirrend sein muss und wir lieber eine Geschichte mit einer 
Hauptfigur ins Leben rufen. Das Moderations-Team entschied sich gemeinsam an einer Weiterbildung für eine Frau, 
die Lotti heissen soll!

Am 1. Januar 2013 wurde also «unser Lotti» geboren und begleitet uns seither von Montag bis Freitag um 10:30 
Uhr im Tagesprogramm.

Im Laufe der Zeit hat sich die Familie von Lotti vergrössert plus hat sie auch so einiges erlebt. Die Geschichten und 
die Weiterentwicklung liegen immer in den Händen der Moderations-Volontäre. Aber woher nehmen diese die 
Ideen? «Es sind oftmals Alltagssituationen. Ich sehe einen Ordner und dann fällt dem Lotti in der Geschichte ein 
Ordner auf den Boden. Oder zu Hause geht die Zahnpasta aus, dann holt sich Lotti das nächste Mal eine Zahnpasta 
im Migros», erzählt der Moderations-Volontär Yanick Eschler. Oft überlegt er sich zuerst die Frage für das Quiz und 
baut dann darum herum die Geschichte auf. 

Immer im Hinterkopf beim Schreiben: Welche Aktivitäten betreibt das Lotti und wer gehört alles zur Familie oder 
dem Freundeskreis? Mit den Jahren wurde die Auswahl immer grösser. Und das Moderations-Volontariat machte 
immer weiter. Damit nichts vergessen geht, wird selbstverständlich alles aufgeschrieben. 

Was können die Hörerinnen und Hörer beim BeO-Ichoufs-Quiz gewinnen? 
Ganz einfach: Gutscheine vom Panorama Center und Zentrum Oberland Thun-Süd.  
Jeden Tag wird um einen Gutschein im Wert von CHF 20.– gespielt. Ein Mitspieler 
kann maximal 100.– CHF gewinnen. Dies bedeutet, er kann fünf Tage lang mit-
spielen, solange er die richtige Antwort gibt. Bei einer falschen Antwort landen 
die erspielten Einkaufsgutscheine jeweils in einem Jackpot. Zweimal im Jahr ver-
losen wir den Jackpot mit Einkaufsgutscheinen von über 1 000 und mehr Franken, 
einlösbar im Panorama Center und Zentrum Oberland Thun-Süd.

Um den Jackpot spielen können aber nur Hörer und Hörerinnen, die während des 
Jahrs beim BeO-Ichoufs-Quiz oder eben «Lotti-Spiel» mitgemacht haben. 

Also, wer noch nie dabei war, anrufen und mitmachen! 

Jackpotverlosung 2. Semester 2019

Der Jackpot für das zweite Semester 2019 ging an Angela Wenger aus  
Uebeschi. Sie gewann die CHF 1 300.– und holte sich den Gewinn direkt 
beim Panorama Center Thun-Süd ab.
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Das Leben von Lotti

Lotti ist eine vive Frau und liebt das Neue und Unbekannte. Die Natur und die Familie bedeuten für Lotti 
sehr viel. Von sich behauptet sie, sehr flexibel, aber nicht gerade geduldig zu sein. 

Hobbys
Zum Kochen hört sie immer sehr gerne Musik. Dabei darf ihre Lieblingsband Patent Ochsner nicht fehlen. 
In der Natur und auch sonst fotografiert sie sehr viel. Wenn sie nicht fotografiert, liest sie auch sehr gerne 
mal ein Buch oder geht shoppen. Welche Frau mag das schon nicht. Aber auch sonst macht Lotti sehr 
viele Dinge in ihrem Leben. Sie ist im Landfrauenverein, besucht einen Spanischkurs, leitet jeden Montag 
um 16:00 das Kinderzumba und geht einmal im Monat selbst in den Tanzkurs.

Sport
Zweimal in der Woche geht Lotti ins Fitness. Aber auch sonst ist sie nicht untätig. Velofahren, Schwimmen 
im See, Skifahren, Langlaufen und Zumba sind nur einige Aktivitäten in ihrer Freizeit. Wenn Lotti dann 
noch Zeit findet, geht sie am Sonntag ab und zu mit Barbara reiten.

Ihr Zuhause
Nicht nur ihr Kachelofen ist grün. Nein, sie besitzt auch einen grünen Daumen. Dies beweist der Bonsai in 
ihrem Schlafzimmer und der 100 m2 grosse Garten. Dort treiben sich auch häufig die beiden Katzen Stru-
beli und Fläcki herum. Das Schöne an ihrem Zuhause ist aber auch ihre nahe gelegene Arbeit. Dienstags 
und mittwochs nimmt sie den Weg in das 4 km entfernte Büro auf sich.

Ihr Mann Ernst
Ernst ist wie Lotti ein Mensch, der die Natur liebt. Mit seinem Freund Patrick geht er oft im Wald holzen. 
Wenn er sich nicht um den Wald kümmert, ist er Abwart in einem Wohnhaus und ist Mitglied im Fischerei-
verein. Sportlich betätigt er sich beim Tennis. Sein einziges «Laster» sind die Stümpen, die er sehr gerne 
raucht.

Jahresbeitrag 2020 Förderverein Radio BeO

Haben Sie den Jahresbeitrag 2020 schon bezahlt? 

Mitglieder des Fördervereins Radio BeO haben den Brief mit der Jahresrechnung 

Ende Januar 2020 erhalten.

Der Jahresbeitrag beträgt unverändert Fr. 30.–.

Einzahlungsschein nicht erhalten oder unauffi ndbar?

Telefon an 033 888 88 10 von Montag bis Freitag zu den Bürozeiten genügt 

oder Mail an verein@radiobeo.ch

Mit Ihrem Jahresbeitrag helfen Sie mit, dass Radio BeO auch in Zukunft unabhängig bleibt.

Herzlichen Dank.
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Volksmusik-Team

Aktuelles aus dem Volksmusik-Team

Begehrte Preise bei der Jahres-
schlusssendung

An der gemeinsamen Jahresschluss- 
sendung können die BeO-Hörer 
jeweils an einem lustigen Wett-
bewerb mitmachen. Die Fragen 
sind jedes Jahr etwas anders, und  
meist findet man die richtige 
Antwort nur mit Raten oder Schät-
zen. Die Frage im Dezember 2019 
lautete: Auf welche Zahl kommt 
man, wenn  man die Schuhgrös-
sen aller ModeratorInnen vom 
Volksmusik-Team zusammenzählt?  
Ursula Zbinden aus Schwarzenburg 
lag mit ihrem Tipp von 198 als  
Einzige goldrichtig und gewann 
ein Mittag- oder Abendessen mit  
jemandem aus dem Volksmusik-
team nach ihrer Wahl. Ursula  

wählte Erika Liechti und der Preis 
wurde im Februar eingelöst.

Die rege Teilnahme an diesem  
Wettbewerb und die positiven 
Rückmeldungen der Gewinnerinnen 
oder Gewinner zeigen uns, dass 
solch persönliche Preise sehr ge-

schätzt werden. Man gewinnt nicht 
Geld oder irgendeinen Gegenstand, 
sondern schlicht und einfach Zeit. Ein 
Gut, das heutzutage mehr gefragt ist 
als alle käuflichen Konsumgüter.

Volksmusik-Team seit September 
2019 wieder komplett

Seit Stefan Burgener im September 
2019 ins Volksmusik-Team mit da-
zugekommen ist, sind wir wieder 
komplett. Die geografische sowie 
die altersmässige Vielfalt der Zuhö-
renden wird mit dem aktuellen Team 
optimal abgebildet.

Oft werden wir gefragt, woher wir 
die Kraft, die Zeit und all das Herz-
blut nehmen, um uns im Volksmusik- 
Team zu engagieren. Die Antwort 

Ursula Zbinden und ihr Mann Wali verbrach-
ten gemeinsam mit Erika Liechti einen ge-
mütlichen Abend bei Speis und Trank.

Aktuelles Volksmusik-Team v.l.n.r.: Paul Stucki, Manuela Burgener, Daniel Althaus, Erika Liechti & Stefan Burgener.

bc1a1a
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BeO-Stubeten 2020 Hauptsponsor:

Kühni AG, 3435 Ramsei

FR, 27.03. 18:00 – 20:00  Coop Restaurant, Heimberg-Center  Keine Reservation
SO, 05.04. 19:00 – 21:00  Halle Romo, Herbligen    031 771 34 40
FR, 24.04. 20:00 – 22:00  BEA Bernexpo     Keine Reservation
SO, 09.05. 10:00 – 12:00  Hotel Reuti, Hasliberg    033 972 53 00
DI, 26.05. 19:00 – 21:00  Hotel Rosenlaui, Schattenhalb   info@rosenlaui.ch
SO, 31.05. 10:00 – 12:00  Berggasthaus Eigerblick, Marbachegg  034 493 32 66
SO, 05.07. 12:00 – 14:00  Berghotel Hornberg, Saanenmöser  033 744 13 65
SO, 09.08. 20:00 – 22:00  Berghotel Wiriehorn, Nüegg   033 684 12 42
SO, 06.09. 14:00 – 16:00  Bühlmann Fest, Oppligen   
SA, 12.09. 20:00 – 22:00  Kühni AG, Ramsei    Keine Reservation 
SO, 13.09. 18:00 – 20:00  Raclettehütte Engstligenalp   033 673 22 91
SA, 03.10. 18:00 – 20:00  Käsemarkt Huttwil    Keine Reservation
FR, 16.10. 18:00 – 20:00  Coop Restaurant, Ilfis Center, Langnau  Keine Reservation
SO, 06.12. 18:00 – 20:00  Restaurant TOPOFF, Interlaken   033 845 84 00

liegt in der Sache selber: Wir 
setzen uns ein für die klingende 
Schweizer Folklore und für all die 
zahlreichen Hörerinnen und Hörer, 
denen Jodelgesang und Volksmu-
sik das Herz erfreut und die See-
le berührt. Mit Freude dürfen wir 
feststellen, dass sich auch immer 
mehr jüngere HörerInnen für die 
Schweizer Folklore interessieren.

Mitmachen anstatt «nur» zuhören

Allen, die seit Jahren regelmässig 
aktiv mitmachen, danken wir für 
die Unterstützung und die Treue. 
Alle, die sich bisher mit «nur 
zuhören» begnügt haben, for-
dern wir auf, auch aktiv zu werden 
und mit originellen Wünschen und 
Grüssen unsere Sendungen zusätz-
lich zu beleben.

Grüsse und Wünsche können je-
weils bis am Mittwoch um 16.00 Uhr 
aufgegeben werden per Mail auf 
volksmusik@radiobeo.ch.

Während der Sendung am Mittwoch-
abend von 19.00 bis 22.00 Uhr 
können Grüsse (aber ohne Titel-
wunsch) auch per WhatsApp (nur 
Textnachricht) auf die Nummer 079 
104 40 80 aufgegeben werden.

BeO-Stubete

Auch in diesem Jahr sind wir im 
ganzen BeO-Land mit der beliebten 
Radio-BeO-Stubete unterwegs. 
Sei dabei, wenn wir in einem Res-
taurant eine 2-stündige Sendung 
produzieren, in der Volksmusik 
und Jodelgesang live vorgetragen 
werden. Dazu gibt es in der Regel 

einen Brunch und viele Infos über 
den Betrieb und über die Region.

Das ganze Volksmusik-Team wünscht 
der Hörerschaft einen wunderschö-
nen Frühling und viel Freude und 
Zufriedenheit mit unseren volkstüm-
lichen Sendungen.
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BeO-Jubiläen

Seit 20 Jahren arbeitet Raymond Häsler bei Radio BeO und ist heute als Verkaufsleiter Mitglied der Geschäftsleitung. 
Noch länger, nämlich 30 Jahre, ist Chefredaktor Adrian Durtschi bei Radio BeO und ist ebenfalls Mitglied der Ge-
schäftsleitung. Vieles hat sich in dieser relativ kurzen Zeit verändert. Beide Jubilare haben sich in ihrem Tätigkeits-
bereich den laufend neuen Herausforderungen gestellt.

Wie haben sich Radiowerbung und der Werbe-
markt in den letzten 20 Jahren verändert?
Da gab es sehr grosse Veränderungen. Anfang der 
2000er-Jahre sendete Radio BeO nur über UKW in un-
serem Sendegebiet. Keine anderen Privatradios waren 
im Berner Oberland empfangbar und wir verkauften 
exklusiv Radiowerbung in unserem Sendegebiet. Heute 
mit Internet-Radio und DAB+ ist die Konkurrenz enorm. 
Die Digitalisierung bringt aber auch neue Chancen. 
Durch die Digitalisierung der Empfangskanäle erreicht 
das klassische Radio seine Hörer auf allen Wegen, auch 
auf mobilen Endgeräten wie dem Smartphone. Unsere 
Herausforderung ist nun, dem Werbekunden alle neu-
en Möglichkeiten aufzuzeigen, damit er diese Vorteile 
auch nutzen kann. 

Was war in all den Jahren der speziellste Werbe-
spot bzw. die speziellste Werbekampagne?
Im Juni 2009 sendeten wir über drei Tage eine Werbe-
kampagne für den «Verein gegen Tierfabriken (VgT)». 
Wir waren uns bewusst, dass diese Kampagne ein 
grosses Echo auslösen wird. So war es dann auch… 
Die grosse Resonanz zeigte jedoch auch, dass Radio-
werbung wirkt – übrigens auch heute noch. Über 83% 
der Deutschschweizer hören täglich Radio!

Was hat Raymond Häsler 20 Jahre bei Radio BeO 
gehalten?
Es ist ein Privileg, für ein Privatradio arbeiten zu dürfen. 
Radio BeO hat ein sehr familiäres Arbeitsklima, wel-
ches sich nun seit über 32 Jahren am Markt behauptet. 
Noch immer gehe ich jeden Tag mit grosser Freude zur 
Arbeit und hoffe, dass ich noch viele weitere schöne 
und erfolgreiche BeO-Jahre geniessen kann.

Was hat sich bei der redaktionellen Radioarbeit in 
den letzten 30 Jahren stark verändert?
Die 1990er waren das Jahrzehnt des beginnenden Inter-
nets und des World Wide Web. Das heisst, im Jahr 1990 gab  
es noch keine Recherchen im Internet, keinen prak-
tischen Mailverkehr und Google gab es auch noch  
nicht. Es war auch der Übergang von der Schreibma-
schine zum Computer und die Mobilfunknetze waren 
erst im Aufbau (Natel C). Die Menschen waren also 
damals grösstenteils ohne Handy und damit nicht so 
leicht erreichbar wie heute.

Was war in all den Jahren die bedeutendste Re-
gionalberichterstattung bei Radio BeO?  
Viele und die Aufzählung ist daher nicht abschliessend: 
Bau und Eröffnung NEAT-Basistunnel am Lötschberg, 
Bankenpleite der Spar- und Leihkasse Thun, Flop des 
Mysteryparks in Interlaken, das Canyoning-Unglück 
am Saxetbach, die Champions-League-Spiele des  
FC Thuns oder der Sturm Lothar und die verschiedenen 
Hochwasserereignisse zwischen 1999 bis 2005. Alle-
samt regionale Geschehnisse mit internationaler Aus-
strahlung. 

Was hat Adrian Durtschi 30 Jahre bei Radio BeO 
gehalten?
Anfangs war es die Faszination Radio. Danach die  
Einsicht, dass es nicht selbstverständlich ist, im süd-
lichen Teil des Kantons Bern ein Privatradio mit einem 
grossen Dorfplatz an regionalen Informationen und 
Dienstleistungen zu betreiben. So wurde Radio BeO zu 
einer Herzenssache, welche über ein normales Arbeits-
verhältnis hinausgeht. 

50 Jahre Radioerfahrung

Raymond 
Häsler

Adrian 
Durtschi
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Nach der Hauptversammlung erwartet uns ein spannendes Referat mit Maria-Theresia Zwyssig

«Great Himalaya Trail» – Maria-Theresia Zwyssig fuhr per Velo nach Moskau, durch Fernost und stieg zu Fuss durch den Hima-
laya. Sie erzählt von dieser Trekkingtour und zeigt wunderbare Bilder.

Fördervereinsmitglieder sind herzlich im Anschluss an die Hauptversammlung zum Vortrag eingeladen.

Hauptversammlung 2020

Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung 2020 
Förderverein Radio BeO

Datum:			  Freitag, 24. April 2020
Zeit:			   19.30 Uhr
Ort:			   Hotel Freienhof, Thun
			   Freienhofgasse 3

Traktanden:		  1. Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung 2019
			       (siehe diese BeO-Zytig, Ausgabe Frühling 2020)

			   2. Jahresbericht 2019
                                        (Tischvorlage)

			   3. Rechnungsablage, Revisionsbericht
                                        (Tischvorlage)

			   4. Entlastung Vorstand

			   5. Festsetzung des Mitgliederbeitrages für 2021

			   6. Budget 2020
                                        (Tischvorlage)

			   7. Wahlen

			   8. Die Mitglieder haben das Wort

			   9. Diverses

Alle Mitglieder des Fördervereins Radio BeO sind herzlich an diese ordentliche Hauptversammlung eingeladen.

Mit freundlichen Grüssen
Der Vorstand

Zur Beachtung:
Statuten Förderverein Radio BeO Art. 14 Anträge: Jedes Mitglied ist berechtigt, Anträge an die Hauptversammlung 
zu stellen. Solche Anträge müssen spätestens 45 Tage vor dem Hauptversammlungstermin schriftlich und begründet 
zu Handen des Vorstandes eingereicht werden. 
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Förderverein Radio BeO

Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung 2019 vom 10. Mai 2019 im Hotel Metropole, Interlaken

Vorsitz: 			   Adrian Durtschi (Präsident)

Protokoll:			  Léonie Müller

Anwesend:		  26 Mitglieder gem. sep. Liste  (liegt dem Original bei)

Entschuldigt:		  11 Mitglieder gem. sep. Liste  (liegt dem Original bei)

Der Präsident begrüsst die Anwesenden und dankt für das Erscheinen. Die Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung 2019 war in der BeO-

Zytig 1/2019 abgedruckt.   Der Vorsitzende orientiert, dass innerhalb der in der Einladung angegebenen Frist keine Anträge an die ordentliche 

Hauptversammlung 2019 eingereicht wurden.

Verhandlungen:

Wahl StimmenzählerIn:

Walter Donzé, Frutigen, wird von der Versammlung als Stimmenzähler gewählt. Die Traktandenliste wird in der vorliegenden Form genehmigt.

1.	 Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung 2018

	 Das Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung 2018 wurde in der BeO-Zytig 1/2019 veröffentlicht.

	 Der Vorsitzende gibt das Protokoll zur Diskussion frei: Die Diskussion wird nicht verlangt.

	 Das Protokoll wird in der vorliegenden Form genehmigt. Der Vorsitzende dankt der Sekretärin für das Abfassen des Protokolls.

2.	 Jahresbericht des Präsidenten

	 Der Jahresbericht 2018 des Präsidenten Adrian Durtschi wird an der ordentlichen Hauptversammlung 2019 verteilt und kann durch  

	 alle Anwesenden eingesehen werden. 

	 Erläuterungen Präsident:

•	 �	Das vergangene Vereinsjahr war arbeitsintensiv. Über die «No Billag-Abstimmung» wurde intensiv orientiert, ging es da doch um 

nichts weniger als um die Zukunft von Radio BeO und die Existenz vom Förderverein.

•	 An den Ausstellungen und BeO-Stubeten konnten zahlreiche neue Mitgleider geworben werden. 

•	 Für die Koordination der Aussenauftritte an Messen und Ausstellungen wurde in der Person von Thomas Reimann, Adelboden, ein 

Nachfolger für Sile Rüegsegger gefunden. 

•	 Die Statuten wurden total überarbeitet (mit externer juristischer Unterstützung) und konnten den Mitgliedern an der Hauptver-

sammlung vorgelegt werden. 

•	 Die BeO-Zytig erhielt teils ein neues Layout. 

•	 Ein Fördervereinsausflug an den Murtensee sorgte für unterhaltsame Stunden.

•	 Der Präsident informiert über die Notwendigkeit der Spende von Fr. 60‘000.– an die Radio Berner Oberland AG zur Deckung des 

Bilanzfehlbetrages. Für die Verlängerung der Radio-Konzession ab 2020 darf die Buchhaltung keinen Bilanzverlust ausweisen (siehe 

Rechnungsbericht). 

Der ausführliche Jahresbericht wird von Vizepräsident Martin Muerner zur Genehmigung freigegeben. Der Jahresbericht wird mit Applaus ein-

stimmig genehmigt.

3. 	 Rechnungsablage, Revisionsbericht

3.1. 	 Rechnung 2018

	 Die Rechnung 2018 kann an der ordentlichen Hauptversammlung 2019  als Tischvorlage eingesehen werden. Erläuterungen des  

	 Kassiers Manuel Honegger:

	 Einmal mehr erfreulich sind die Einnahmen aus Jahresbeiträgen und Spenden, liegen diese doch Fr. 51.– über dem Vorjahr, eine  

	 Punktlandung.

	 Die Spende an die Radio Berner Oberland AG für das Geschäftsjahr 2018 beträgt Fr. 60‘000.–. Diese Spende ist nötig, damit die  

	 Radio Berner Oberland den Bilanzverlust aus den Vorjahren tilgen kann. Für die ausstehende Konzessionsverlängerung ab dem Jahr  

	 2020 ist nämlich ein Bilanzgewinn zwingend. Trotz eines Jahresgewinnes kann die Radio Berner Oberland AG diese Bedingung nicht  

	 aus eigener Kraft schaffen und ist auf die Unterstützung des Fördervereins Radio BeO angewiesen.

	 Die BeO-Zytig schliesst auf der Einnahmenseite mit einem Minus von Fr. 110.– gegenüber dem Vorjahr. Erfreuliches gibt es aber bei  
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	 den Ausgaben für die BeO-Zytig zu berichten, resultieren doch bei der Produktion Minderausgaben von Fr. 12‘915.– im Vergleich  

	 zum Vorjahr. Wegen der zusätzlichen Streusendung der «BeO-Zytig Frühling» im Zusammenhang mit der «No-Billag-Initiative»  

	 resultiert beim Porto ein Plus gegenüber dem Vorjahr von Fr. 509.–.

	 Der Personalaufwand ist um Fr. 444.– weniger als im Vorjahr. Im Berichtsjahr fand keine Gstaader Messe statt und somit lässt sich  

	 dieses Minus erklären.

	 In den Vorjahren wurde gänzlich auf die Durchführung von Vereinsanlässen und Anschaffung von Promoartikeln verzichtet. 

	 Der Vorstand hat beschlossen, 2018 einen Fördervereinsausflug durchzuführen und wieder Promoartikel zu kaufen. Es resultiert 		

	 somit bei der Werbung ein Plus von 4‘458.– gegenüber dem Vorjahr. 

	 Im Berichtsjahr reichte der Bestand an Kuverts und Rechnungsformularen aus, deshalb resultiert bei den Verwaltungsspesen ein 

	 Minus von Fr. 1‘619.–

	 Beim Fördervereinsausflug gab es aber auch Einnahmen von den TeilnehmerInnen und somit ist der «Übrige Ertrag» bestehend aus  

	 diesen Einnahmen und dem Kapitalertrag Fr. 1‘100.– besser als im Vorjahr.

	 Nach der Spende an die Radio Berner Oberland AG resultiert ein Jahresgewinn von Fr. 491.– und das Vermögen beträgt Fr. 141‘929.– 

	 Die flüssigen Mittel sind mit Fr. 93‘553.– um Fr. 40‘665.– weniger als im Vorjahr. Zu beachten ist hier, dass Fr. 40‘000.– als kurzfristige 

	 Liquiditätsstütze bei der Radio Berner Oberland AG sind.

	 Auf der Aufwandseite sind folgende wichtige Ausgabenposten zu verzeichnen:

	 AUFWAND			   2018		  2017

	 Entschädigung für Mitarbeit	             5‘007.–	             5‘351.–

	 Gebühren und Abgaben	               286.–	                  98.–

	 Verwaltungsspesen		              3‘958.–	             5‘577.–

	 Werbung			               6‘343.–	             1‘885.–

	 BeO-Zytig			            40‘215.–	           52‘621.–

	 Spesen			                  589.–	                895.–

	 Spende an Radio BeO AG	          60‘000.–	          	    0.–

	

	 Die Einnahmen (Ertrag) entstammen u. a. aus folgenden Positionen:

	 ERTRAG				    2018		  2017

	 Jahresbeitrag & Spenden	        110‘311.–	        110‘260.–

	 BeO-Zytig			             4‘376.–	            4‘486.–

	 Einnahmen diverses		             2‘182.–	                  920.–

	

	 Die Revision der Jahresrechnung wurde ordnungsgemäss von Margrit Stähli und Madeleine Amstutz am 10. April 2019 durchgeführt.

3.2. 	 Revisionsbericht

	 Der Vorsitzende dankt den Revisorinnen für ihre Arbeit.

	 Der Revisionsbericht wird von Madeleine Amstutz vorgelesen. Die Revisorinnen stellen fest, dass die Rechnung sehr sauber geführt ist 

	 und übersichtlich zu revidieren ist. Sie stellen den Antrag, die Jahresrechnung 2018 zu genehmigen.	

	 Der Vorsitzende gibt die Jahresrechnung zur Diskussion frei. Die Diskussion wird nicht verlangt.

	 Anschliessend werden Rechnung, Bilanz und Revisionsbericht  2018 einstimmig genehmigt und der Verwaltung Entlastung erteilt.	

	

4. 	 Entlastung Vorstand

	 Der Vorsitzende stellt an die anwesenden VersammlungsteilnehmerInnen den Antrag, dem Gesamtvorstand für das Vereinsjahr 2018 	

	 volle Entlastung zu erteilen.

	 Die VersammlungsteilnehmerInnen beschliessen einstimmig, dem Gesamtvorstand für das Vereinsjahr 2018 volle Entlastung zu 

	 erteilen. 
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5. Festsetzung des Mitgliederbeitrages für 2020

 Der Vorstand beantragt, den Mitgliederbeitrag 2020 unverändert einheitlich auf Fr. 30.– festzusetzen. Die Diskussion wird nicht 

 verlangt. Der Mitgliederbeitrag 2020 wird einstimmig unverändert einheitlich auf Fr. 30.– festgesetzt.

6. Budget 2019 (Tischvorlage Jahresabschluss 2018)

 Das vorliegende Budget 2019 wird einstimmig genehmigt.

   

7.  Statutenrevision

 Eine Gegenüberstellung der aktuellen Statuten mit dem Revisionsvorschlag 2019 wurde in der BeO-Zytig 1/2019 veröffentlicht und  

 liegt an der ordentlichen Hauptversammlung 2019 auch auf.

 1985 wurden die ersten Statuten vom Förderverein Radio BeO erstellt, der damals das Radio betrieben hat, bevor er zum eigentlichen

  Förderverein wurde. Nach der letzten Revision 1996 beginnt 2017 die Gesamtrevision der Statuten durch eine Arbeitsgruppe. Die ge- 

 änderten Punkte wurden durch den Präsidenten sehr gut und verständlich vorgetragen. Neben kleineren redaktionellen Anpassungen

  wurden vorab die Artikel 2 + 3 (Zweckbestimmung), 21 (Vereinsauflösung) und 23 (Statutenänderung) total überarbeitet.

 Die revidierten Statuten wurden einstimmig genehmigt.

8.  Die Mitglieder haben das Wort

 Könnte man allfällige Anträge bereits früher abgeben? Diese Frage stellte ein Versammlungsteilnehmer. Gemäss den revidierten   

 Statuten müssen Anträge 45 Tage vor der HV eingereicht werden. Das Datum der HV haben wir daher bereits in der Dezember-

 Ausgabe der BeO-Zytig publiziert. So können die Mitglieder fristgerecht allfällige Anträge einreichen.  

 Was bringt die Gemeinnützigkeit dem Förderverein? – Spender können so den Betrag bei den Steuern in Abzug bringen. Weiter prüft  

 der Vorstand, ob eine Steuerbefreiung für den Förderverein möglich ist.

9.   Diverses

9.1 Aussenaktionen

 Der Förderverein Radio BeO war in diesem Jahr mit seinem Aussenstand bereits an der AgriMesse in Thun vertreten. Weitere Aussen-

 auftritte sind an der OHA, Neuland Thun, GstaaderMesse, IGA Interlaken und an jeder BeO-Stubete geplant.

 Ein grosser Dank geht an das Aussenaktions-Team unter der Leitung von Thomas Reimann. Zudem dankt der Präsident Andrea Trachsel,

 welche den Fördervereins-Stand jeweils an der BeO-Stubete betreut und Neumitglieder wirbt.

9.2 Dank des Vorsitzenden

 Der Präsident Adrian Durtschi gibt bekannt, dass der Vorstand im Anschluss an die HV einen kleinen Imbiss offeriert. Den Anwesenden

  dankt der Präsident für das Erscheinen, den HelferInnen für ihren Einsatz und den Vorstandskolleginnen und -kollegen für die gute  

 Zusammenarbeit.

   

Ende der ord. HV 2019: 20.30 Uhr 

Interlaken, 10.05.2019     Für das Protokoll:

                                  Léonie Müller
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Sudoku-SpassSudoku
Sudoku

Gewinnen Sie 
5 x 2 Eintrittskarten 

für den LAUBERHORN
CRAZYGOLF-PARK 

in Wengen

Senden Sie Ihre Lösungszahl und Name/Adresse auf einer Post-
karte (oder Seite 33 ausfüllen) an:
Förderverein Radio BeO, Sudoku
Postfach, 3800 Interlaken, 
oder per E-Mail an sudoku@radiobeo.ch
Ihre Karte/Ihr Mail muss bis spätestens  am 
15. April 2020 bei uns eintreffen. 

Pro Person/Mailabsender nur ein Gewinn möglich
Die GewinnerInnen werden unter den richtigen Einsendungen 
ausgelost und persönlich benachrichtigt. 

Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt, 
der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

8   5   4   2

Sudoku Nr.106 (StufeSS) 2020/1

Sudoku Nr.110 (StufeSS) 2020/1

Sudoku Nr.107 (StufeSS) 2020/1

Sudoku Nr.109 (StufeSS) 2020/1
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Lösungszahl BeO-Zytig Frühling 2020

ab Mai täglich geöffnet 
9:00 bis 17:30,

Juli – August bis 20:30 
Sept. – Mitte Okt.

bis 17:30
Ausrüstung im

Tourist Center Wengen
SG

D
22
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Programmraster 2020
Z
ei

t
Z
ei

t
Z
ei

t
Z
ei

t
Z
ei

t
Z
ei

t
Z
ei

t

0
5
:3

0
0
5
:3

0
0
5
:3

0
0
5
:3

0
0
5
:3

0
0
7
:0

0
0
7
:0

0

0
9
:0

0

1
0
:0

0

1
1
:0

0

1
2
:0

0

0
9
:0

0
0
9
:0

0
0
9
:0

0
0
9
:0

0
0
9
:0

0

1
3
:0

0

1
3
:0

0

1
1
:0

0
1
1
:0

0
1
1
:0

0
1
1
:0

0
1
1
:0

0

1
4
:0

0
1
4
:0

0
1
4
:0

0
1
4
:0

0
1
4
:0

0

1
7
:0

0
1
7
:0

0
1
7
:0

0
1
7
:0

0
1
7
:0

0

1
9
:0

0
1
9
:0

0
1
9
:0

0
1
9
:0

0
1
9
:0

0

2
2
:0

0
2
2
:0

0
2
2
:0

0
2
2
:0

0
2
2
:0

0

1
7
:0

0

1
7
:0

0

1
9
:0

0

1
9
:0

0

2
2
:0

0
2
2
:0

0

M
o

n
ta

g
D

ie
n
st

ag
M

it
tw

o
ch

D
o

n
n
er

st
ag

Fr
ei

ta
g

Sa
m

st
ag

So
n
n
ta

g

B
eO

-M
o

rg
e

0
6

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

0
6

:3
5

 B
eO

-M
o

rg
et

h
em

a
  

  
  

   
 u

s 
d

er
 S

ch
w

iiz

0
6

:4
0

 B
eO

-S
p

o
rt

0
6

:4
5

 B
eO

-K
n

ac
kn

u
ss

  
  

  
  

  
R

u
n

d
e 

1

B
eO

-M
o

rg
e

0
6

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

0
6

:3
5

 B
eO

-M
o

rg
et

h
em

a
  

  
  

   
 u

s 
d

er
 S

ch
w

iiz

0
6

:4
0

 B
eO

-S
p

o
rt

0
6

:4
5

 B
eO

-K
n

ac
kn

u
ss

  
  

  
  

  
R

u
n

d
e 

1

B
eO

-M
o

rg
e

0
6

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

0
6

:3
5

 B
eO

-M
o

rg
et

h
em

a
  

  
  

   
 u

s 
d

er
 S

ch
w

iiz

0
6

:4
0

 B
eO

-S
p

o
rt

0
6

:4
5

 B
eO

-K
n

ac
kn

u
ss

  
  

  
  

  
R

u
n

d
e 

1

B
eO

-M
o

rg
e

0
6

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

0
6

:3
5

 B
eO

-M
o

rg
et

h
em

a
  

  
  

   
 u

s 
d

er
 S

ch
w

iiz

0
6

:4
0

 B
eO

-S
p

o
rt

0
6

:4
5

 B
eO

-K
n

ac
kn

u
ss

  
  

  
  

  
R

u
n

d
e 

1

B
eO

-M
o

rg
e

0
6

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

0
6

:3
5

 B
eO

-M
o

rg
et

h
em

a
  

  
  

   
 u

s 
d

er
 S

ch
w

iiz

0
6

:4
0

 B
eO

-S
p

o
rt

0
6

:4
5

 B
eO

-K
n

ac
kn

u
ss

  
  

  
  

  
R

u
n

d
e 

1

B
eO

-M
o

rg
e

0
7

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

0
7

:0
7

 B
eO

-W
ät

te
rt

al
k

0
7

:3
5

 B
eO

-M
o

rg
et

h
em

a
  

  
  

   
 u

s 
d

er
 R

eg
io

n

0
7

:4
5

 V
o

lk
st

ü
m

lic
h

er
  

  
  

  
  

V
er

an
st

al
tu

ng
sk

al
en

de
r

B
eO

-M
o

rg
e

0
7

:0
0

 B
eO

-V
o

lk
st

ü
m

lic
h

0
8

:0
0

 B
eO

-S
tr

u
b

el
im

u
tz

  
  

  
  

  
K

in
d

er
sä

n
d

ig

0
9

:0
0

 B
eO

-G
o

tt
es

d
ie

n
st

0
8

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

0
8

:1
5

 B
eO

-S
p

o
rt

B
eO

-V
o

rm
it

ta
g

0
9

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

0
9

:0
5

  B
eO

-L
an

d
-Q

u
iz

0
9

:4
5

 B
eO

-G
är

tn
er

-Q
u

iz

1
0

:1
5

  B
eO

-V
er

an
st

al
tu

n
g

s-
  

  
  

  
  

  
  

ka
le

n
d

er

B
eO

-S
u
n
n
ti

g
sm

u
si

g

B
eO

-B
la

sm
u

si
tr

äf
f 

u
n

d 
B

eO
-B

la
sk

ap
p

el
le

-M
at

in
ée

 (
1

. 
So

n
n

ta
g

/M
o

n
at

)

B
eO

-V
o

lk
st

. 
A

p
ér

o
 o

d
er

 
B

eO
-S

tu
b

et
e 

(2
. 

– 
4

. 
So

n
n

-
ta

g
/M

o
n

at
)

0
7

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 

0
7

:0
7

 B
eO

-W
ät

te
rt

al
k

0
7

:1
5

 B
eO

-K
n

ac
kn

u
ss

  
  

  
   

 R
u

n
d

e 
2

0
7

:3
5

 B
eO

-M
o

rg
et

h
em

a
  

  
  

   
 u

s 
d

er
 R

eg
io

n

0
7

:4
0

 B
eO

-S
p

o
rt

0
7

:4
5

 B
eO

-M
o

rg
es

ta
rt

0
7

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 

0
7

:0
7

 B
eO

-W
ät

te
rt

al
k

0
7

:1
5

 B
eO

-K
n

ac
kn

u
ss

  
  

  
   

 R
u

n
d

e 
2

0
7

:3
5

 B
eO

-M
o

rg
et

h
em

a
  

  
  

   
 u

s 
d

er
 R

eg
io

n

0
7

:4
0

 B
eO

-S
p

o
rt

0
7

:4
5

 B
eO

-M
o

rg
es

ta
rt

0
7

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 

0
7

:0
7

 B
eO

-W
ät

te
rt

al
k

0
7

:1
5

 B
eO

-K
n

ac
kn

u
ss

  
  

  
   

 R
u

n
d

e 
2

0
7

:3
5

 B
eO

-M
o

rg
et

h
em

a
  

  
  

   
 u

s 
d

er
 R

eg
io

n

0
7

:4
0

 B
eO

-S
p

o
rt

0
7

:4
5

 B
eO

-M
o

rg
es

ta
rt

0
7

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 

0
7

:0
7

 B
eO

-W
ät

te
rt

al
k

0
7

:1
5

 B
eO

-K
n

ac
kn

u
ss

  
  

  
   

 R
u

n
d

e 
2

0
7

:3
5

 B
eO

-M
o

rg
et

h
em

a
  

  
  

   
 u

s 
d

er
 R

eg
io

n

0
7

:4
0

 B
eO

-S
p

o
rt

0
7

:4
5

 B
eO

-M
o

rg
es

ta
rt

0
7

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 

0
7

:0
7

 B
eO

-W
ät

te
rt

al
k

0
7

:1
5

 B
eO

-K
n

ac
kn

u
ss

  
  

  
   

 R
u

n
d

e 
2

0
7

:3
5

 B
eO

-M
o

rg
et

h
em

a
  

  
  

   
 u

s 
d

er
 R

eg
io

n

0
7

:4
0

 B
eO

-S
p

o
rt

0
7

:4
5

 B
eO

-M
o

rg
es

ta
rt

B
eO

-O
ld

ie
s-

N
am

i

1
3

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

1
3

:0
5

 B
eO

-O
ld

ie
s/

H
it

s

1
6

:1
5

 B
eO

-D
in

g
s-

d
a

B
eO

-H
it

-M
u
si

c-
N

am
i

1
3

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

1
3

:0
5

 B
eO

-H
it

-M
u

si
c

1
4

:1
0

 B
eO

-S
p

o
rt

1
5

:1
5

 B
eO

-K
u

lt
u

rt
rä

ff

1
6

:1
0

  B
eO

-S
p

o
rt

B
eO

-N
ac

h
t

B
eO

-N
ac

h
t

0
8

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

0
8

:1
5

 B
eO

-C
h

am
p

io
n

0
8

:4
0

 B
eO

-C
af

é-
G

rü
es

s

0
8

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

0
8

:1
5

 B
eO

-C
h

am
p

io
n

0
8

:4
0

 B
eO

-C
af

é-
G

rü
es

s

0
8

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

0
8

:1
5

 B
eO

-C
h

am
p

io
n

0
8

:4
0

 B
eO

-C
af

é-
G

rü
es

s

0
8

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

0
8

:1
5

 B
eO

-C
h

am
p

io
n

0
8

:4
0

 B
eO

-C
af

é-
G

rü
es

s

0
8

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

0
8

:1
5

 B
eO

-C
h

am
p

io
n

0
8

:4
0

 B
eO

-C
af

é-
G

rü
es

s

B
eO

-V
o

rm
it

ta
g

0
9

:0
0

 B
eO

-H
it-

M
us

ic

09
:1

0 
 B

eO
-L

ife
st

yl
e

0
9

:4
5

 B
eO

-T
ie

r-
Eg

g
e

1
0

:1
5

 B
eO

-V
er

an
st

al
tu

ng
s-

   
  

   
   

   
  k

al
en

de
r

1
0

:3
0

 B
eO

-I
ch

o
u

fs
q

u
iz

1
0

:4
5

 B
eO

-E
xp

re
ss

m
är

it

B
eO

-V
o

rm
it

ta
g

0
9

:0
0

 B
eO

-H
it-

M
us

ic

09
:1

0 
 B

eO
-L

ife
st

yl
e

0
9

:4
5

 B
eO

-T
ie

r-
Eg

g
e

1
0

:1
5

 B
eO

-V
er

an
st

al
tu

ng
s-

   
  

   
   

   
  k

al
en

de
r

1
0

:3
0

 B
eO

-I
ch

o
u

fs
q

u
iz

1
0

:4
5

 B
eO

-E
xp

re
ss

m
är

it

B
eO

-V
o

rm
it

ta
g

0
9

:0
0

 B
eO

-H
it-

M
us

ic

09
:1

0 
 B

eO
-L

ife
st

yl
e

0
9

:4
5

 B
eO

-T
ie

r-
Eg

g
e

1
0

:1
5

 B
eO

-V
er

an
st

al
tu

ng
s-

   
  

   
   

   
  k

al
en

de
r

1
0

:3
0

 B
eO

-I
ch

o
u

fs
q

u
iz

1
0

:4
5

 B
eO

-E
xp

re
ss

m
är

it

B
eO

-V
o

rm
it

ta
g

0
9

:0
0

 B
eO

-H
it-

M
us

ic

09
:1

0 
 B

eO
-L

ife
st

yl
e

0
9

:4
5

 B
eO

-T
ie

r-
Eg

g
e

1
0

:1
5

 B
eO

-V
er

an
st

al
tu

ng
s-

   
  

   
   

   
  k

al
en

de
r

1
0

:3
0

 B
eO

-I
ch

o
u

fs
q

u
iz

1
0

:4
5

 B
eO

-E
xp

re
ss

m
är

it

B
eO

-V
o

rm
it

ta
g

0
9

:0
0

 B
eO

-H
it-

M
us

ic

09
:1

0 
 B

eO
-L

ife
st

yl
e

0
9

:4
5

 B
eO

-T
ie

r-
Eg

g
e

1
0

:1
5

 B
eO

-V
er

an
st

al
tu

ng
s-

   
  

   
   

   
  k

al
en

de
r

1
0

:3
0

 B
eO

-I
ch

o
u

fs
q

u
iz

1
0

:4
5

 B
eO

-E
xp

re
ss

m
är

it

B
eO

-M
it

ta
g

1
1

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

1
1

:1
5

 B
eO

-N
ac

h
te

ss
en

1
2

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

1
2

:1
5

 B
eO

-M
it

ta
g

s-
Q

u
iz

1
2

:3
0

 B
eO

-M
it

ta
g

st
h

em
a

  
  

  
   

 u
s 

d
er

 R
eg

io
n

1
2

:4
5

 B
eO

-V
er

an
st

al
tu

n
g

s-
  

  
  

  
  

  
  

ka
le

n
d

er

B
eO

-M
it

ta
g

1
2

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

1
2

:1
5

 B
eO

-M
it

ta
g

s-
Q

u
iz

1
2

:3
0

 B
eO

-S
p

o
rt

1
2

:4
5

 B
eO

-V
er

an
st

al
tu

n
g

s-
  

  
  

  
  

  
  

ka
le

n
d

er

B
eO

-M
it

ta
g

1
1

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

1
1

:3
0

 B
eO

-H
ö

re
rt

rä
ff

1
1

:4
5

 B
eO

-A
lb

u
m

-S
p

ec
ia

l

1
2

:0
0

 B
eO

-I
n

fo

1
2

:0
7

 B
eO

-W
ät

te
rt

al
k

1
2

:1
5

 B
eO

-M
it

ta
g

s-
Q

u
iz

1
2

:3
5

 B
eO

-M
it

ta
g

st
h

em
a

  
  

  
  

  
u

s 
d

er
 R

eg
io

n

1
3

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r
1

3
:1

5
 B

eO
-F

am
ili

e-
Eg

g
e

1
3

:3
0

 B
eO

-T
h

em
a 

u
s 

em
  

  
  

  
  

B
u

n
d

es
h

u
u

s

B
eO

-M
it

ta
g

1
1

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

1
1

:3
0

 B
eO

-H
ö

re
rt

rä
ff

1
1

:4
5

 B
eO

-A
lb

u
m

-S
p

ec
ia

l

1
2

:0
0

 B
eO

-I
n

fo

1
2

:0
7

 B
eO

-W
ät

te
rt

al
k

1
2

:1
5

 B
eO

-M
it

ta
g

s-
Q

u
iz

1
2

:3
5

 B
eO

-M
it

ta
g

st
h

em
a

  
  

  
  

  
u

s 
d

er
 R

eg
io

n

1
3

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r
1

3
:1

5
 B

eO
-F

am
ili

e-
Eg

g
e

1
3

:3
0

 B
eO

-T
h

em
a 

u
s 

em
  

  
  

  
  

B
u

n
d

es
h

u
u

s

B
eO

-M
it

ta
g

1
1

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

1
1

:3
0

 B
eO

-H
ö

re
rt

rä
ff

1
1

:4
5

 B
eO

-A
lb

u
m

-S
p

ec
ia

l

1
2

:0
0

 B
eO

-I
n

fo

1
2

:0
7

 B
eO

-W
ät

te
rt

al
k

1
2

:1
5

 B
eO

-M
it

ta
g

s-
Q

u
iz

1
2

:3
5

 B
eO

-M
it

ta
g

st
h

em
a

  
  

  
  

  
u

s 
d

er
 R

eg
io

n

1
3

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r
1

3
:1

5
 B

eO
-F

am
ili

e-
Eg

g
e

1
3

:3
0

 B
eO

-T
h

em
a 

u
s 

em
  

  
  

  
  

B
u

n
d

es
h

u
u

s

B
eO

-M
it

ta
g

1
1

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

1
1

:3
0

 B
eO

-H
ö

re
rt

rä
ff

1
1

:4
5

 B
eO

-A
lb

u
m

-S
p

ec
ia

l

1
2

:0
0

 B
eO

-I
n

fo

1
2

:0
7

 B
eO

-W
ät

te
rt

al
k

1
2

:1
5

 B
eO

-M
it

ta
g

s-
Q

u
iz

1
2

:3
5

 B
eO

-M
it

ta
g

st
h

em
a

  
  

  
  

  
u

s 
d

er
 R

eg
io

n

1
3

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r
1

3
:1

5
 B

eO
-F

am
ili

e-
Eg

g
e

1
3

:3
0

 B
eO

-T
h

em
a 

u
s 

em
  

  
  

  
  

B
u

n
d

es
h

u
u

s

B
eO

-M
it

ta
g

1
1

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

1
1

:3
0

 B
eO

-H
ö

re
rt

rä
ff

1
1

:4
5

 B
eO

-A
lb

u
m

-S
p

ec
ia

l

1
2

:0
0

 B
eO

-I
n

fo

1
2

:0
7

 B
eO

-W
ät

te
rt

al
k

1
2

:1
5

 B
eO

-M
it

ta
g

s-
Q

u
iz

1
2

:3
5

 B
eO

-M
it

ta
g

st
h

em
a

  
  

  
  

  
u

s 
d

er
 R

eg
io

n

1
3

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r
1

3
:1

5
 B

eO
-F

am
ili

e-
Eg

g
e

1
3

:3
0

 B
eO

-T
h

em
a 

u
s 

em
  

  
  

  
  

B
u

n
d

es
h

u
u

s

B
eO

-N
am

i

1
4

:0
0

 B
eO

-H
it

-M
u

si
c

1
5

:1
5

 B
eO

-L
if

es
ty

le

1
5

:4
5

 B
eO

-B
su

ec
h

1
6

:1
5

 B
eO

-M
o

n
at

st
h

em
a

B
eO

-N
am

i

1
4

:0
0

 B
eO

-H
it

-M
u

si
c

1
5

:1
5

 B
eO

-L
if

es
ty

le

1
5

:4
5

 B
eO

-B
su

ec
h

1
6

:1
5

 B
eO

-M
o

n
at

st
h

em
a

B
eO

-N
am

i

1
4

:0
0

 B
eO

-H
it

-M
u

si
c

1
5

:1
5

 B
eO

-L
if

es
ty

le

1
5

:4
5

 B
eO

-B
su

ec
h

1
6

:1
5

 B
eO

-M
o

n
at

st
h

em
a

B
eO

-N
am

i

1
4

:0
0

 B
eO

-H
it

-M
u

si
c

1
5

:1
5

 B
eO

-L
if

es
ty

le

1
5

:4
5

 B
eO

-B
su

ec
h

1
6

:1
5

 B
eO

-M
o

n
at

st
h

em
a

B
eO

-N
am

i

1
4

:0
0

 B
eO

-H
it

-M
u

si
c

1
5

:1
5

 B
eO

-L
if

es
ty

le

1
5

:4
5

 B
eO

-B
su

ec
h

1
6

:1
5

 B
eO

-M
o

n
at

st
h

em
a

B
eO

-A
b

e

1
7

:0
0

 B
eO

-I
n

fo

1
7

:0
7

 B
eO

-W
ät

te
rt

al
k

1
7

:1
5

 B
eO

-A
b

e-
Q

u
iz

1
7

:3
5

 B
eO

-A
b

et
h

em
a

  
  

  
  

  
u

s 
d

er
 R

eg
io

n

1
7

:4
0

 B
eO

-S
p

o
rt

B
eO

-A
b

e

1
7

:0
0

 B
eO

-I
n

fo

1
7

:0
7

 B
eO

-W
ät

te
rt

al
k

1
7

:1
5

 B
eO

-A
b

e-
Q

u
iz

1
7

:3
5

 B
eO

-A
b

et
h

em
a

  
  

  
  

  
u

s 
d

er
 R

eg
io

n

1
7

:4
0

 B
eO

-S
p

o
rt

B
eO

-A
b

e

1
7

:0
0

 B
eO

-I
n

fo

1
7

:0
7

 B
eO

-W
ät

te
rt

al
k

1
7

:1
5

 B
eO

-A
b

e-
Q

u
iz

1
7

:3
5

 B
eO

-A
b

et
h

em
a

  
  

  
  

  
u

s 
d

er
 R

eg
io

n

1
7

:4
0

 B
eO

-S
p

o
rt

B
eO

-A
b

e

1
7

:0
0

 B
eO

-I
n

fo

1
7

:0
7

 B
eO

-W
ät

te
rt

al
k

1
7

:1
5

 B
eO

-A
b

e-
Q

u
iz

1
7

:3
5

 B
eO

-A
b

et
h

em
a

  
  

  
  

  
u

s 
d

er
 R

eg
io

n

1
7

:4
0

 B
eO

-S
p

o
rt

B
eO

-A
b

e

1
7

:0
0

 B
eO

-I
n

fo

1
7

:0
7

 B
eO

-W
ät

te
rt

al
k

1
7

:1
5

 B
eO

-A
b

e-
Q

u
iz

1
7

:3
5

 B
eO

-A
b

et
h

em
a

  
  

  
  

  
u

s 
d

er
 R

eg
io

n

1
7

:4
0

 B
eO

-S
p

o
rt

B
eO

-M
än

ti
g

-A
b

e

1
9

:0
0

 V
o

lk
st

ü
m

le
ch

i
  

  
  

  
  

B
eO

-W
u

n
sc

h
-B

o
x

2
1

:0
0

 B
eO

-M
u

si
c-

Sp
ec

ia
l

B
eO

-Z
is

ch
ti

g
-A

b
e

1
9

:0
0

 B
eO

-S
ch

la
g

er

2
0

:0
0

 B
eO

-K
irc

he
np

ro
gr

am
m

B
eO

-M
it

tw
u
ch

-A
b

e

1
9

:0
0

 B
eO

-S
ch

ön
&

gm
üe

tl
ec

h

   
   

   
  V

ol
ks

tü
m

lic
he

s 
W

U
K

O

B
eO

-D
o

n
n
st

ig
-A

b
e

1
9

:0
0

 B
eO

-S
ou

nd
ch

ec
k

   
   

   
  g

oe
s 

Ra
di

o 
2y

ou

21
:0

0 
 B

eO
-H

it
-M

us
ic

B
eO

-F
ry

ti
g

-A
b

e

1
9

:0
0

 B
eO

-W
U

K
O

   
   

   
  R

oc
k-

 &
 P

op
m

us
ik

20
:0

0 
 B

eO
-C

ou
nt

ry

B
eO

-N
ac

h
t

B
eO

-N
ac

h
t

B
eO

-N
ac

h
t

B
eO

-N
ac

h
t

B
eO

-N
ac

h
t

1
8

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

1
8

:1
5

 B
eO

-S
tr

as
se

-Q
u

iz

1
8

:3
5

 B
eO

-A
b

et
h

em
a

  
  

  
  

  
u

s 
d

er
 S

ch
w

iiz

1
8

:4
0

 B
eO

-S
p

o
rt

1
8

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

1
8

:1
5

 B
eO

-S
tr

as
se

-Q
u

iz

1
8

:3
5

 B
eO

-A
b

et
h

em
a

  
  

  
  

  
u

s 
d

er
 S

ch
w

iiz

1
8

:4
0

 B
eO

-S
p

o
rt

1
8

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

1
8

:1
5

 B
eO

-S
tr

as
se

-Q
u

iz

1
8

:3
5

 B
eO

-A
b

et
h

em
a

  
  

  
  

  
u

s 
d

er
 S

ch
w

iiz

1
8

:4
0

 B
eO

-S
p

o
rt

1
8

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

1
8

:1
5

 B
eO

-S
tr

as
se

-Q
u

iz

1
8

:3
5

 B
eO

-A
b

et
h

em
a

  
  

  
  

  
u

s 
d

er
 S

ch
w

iiz

1
8

:4
0

 B
eO

-S
p

o
rt

1
8

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

1
8

:1
5

 B
eO

-S
tr

as
se

-Q
u

iz

1
8

:3
5

 B
eO

-A
b

et
h

em
a

  
  

  
  

  
u

s 
d

er
 S

ch
w

iiz

1
8

:4
0

 B
eO

-S
p

o
rt

B
eO

-A
b

e

1
7

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

1
7

:1
5

 B
eO

-A
b

e-
Q

u
iz

1
7

:4
5

 B
eO

-F
o

to
w

et
tb

ew
er

b

B
eO

-A
b

e

1
7

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

1
7

:1
5

 B
eO

-A
b

e-
Q

u
iz

1
7

:3
0

 B
eO

-A
b

et
h

em
a

  
  

  
  

  
u

s 
d

er
 R

eg
io

n

1
8

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

1
8

:0
0

 B
eO

-I
n

fo
 m

it
 

  
  

  
   

 R
eg

io
w

ät
te

r

1
8

:1
5

 B
eO

-S
p

o
rt

-B
ei

tr
ag

1
8

:3
0

 B
eO

-A
b

et
h

em
a

  
  

  
  

  
u

s 
d

er
 S

p
o

rt
w

äu
t

1
8

:4
0

 B
eO

-R
eg

io
-S

p
o

rt

1
8

:5
0

 B
eO

-S
p

o
rt

B
eO

-S
am

st
ig

-A
b

e

1
9

:0
0

 B
eO

-H
it

-M
u

si
c

2
0

:0
0

 B
eO

-S
ch

la
g

er
-H

it
s

B
eO

-S
u
n
n
ti

g
-A

b
e

1
9

:0
0

 B
eO

-H
it

-M
u

si
c

2
0

:0
0

 B
eO

-S
u

n
n

ti
g

2
1

:0
0

 B
eO

-K
irc

he
nf

en
st

er
 (W

)

DA
B+

 | 
UK

W
 | 

AP
P 

| W
EB

P
ro

g
ra

m
m

ra
st

er
 2

0
2
0



Antwortkarte
Ja, ich/wir möchte/n gerne

Mitglied des Fördervereins Radio BeO werden (Jahresbeitrag 2020 Fr. 30.–)
Adresskorrektur            Frau           Herr
Gratis-Monatskalender 2020

Name

Vorname

Strasse

PLZ / Ort

E-Mail

Telefon

Unterschrift

Förderverein
Radio BeO
Postfach 209
3800 Interlaken

Sudoku-Lösungszahl Frühling 2020 eintragen

Muss bis spätestens am 15. April 2020 bei uns eintreffen!

Bitte 

frankieren

8 5 4 2

 MERKUR DRUCK –
TONANGEBEND UND RAUMFÜLLEND

Merkur Druck AG
Langenthal // Burgdorf // Unterseen www.merkurdruck.ch
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Inserate

1 Seite

RA: 210 x 297 mm 

CHF 930.– 

CHF 1990.– (4. Umschlagseite)  

CHF 1000.– (½ Seite, 4. Umschlagseite)  

RA = randabfallend + 3 mm Beschnittzugabe auf jeder Seite  		      SSP = Satzspiegel 

Die Preise verstehen sich pro Ausgabe, exkl. MwSt. und für druckfertig gelieferte Unterlagen bzw. Daten.

Wiederholungsrabatt 2-mal: 10%, 3-mal: 20%; 4-mal: 25%

Mediadaten 

Auflage: ca. 5000 Ex.  –  Druck: Offset 4-farbig – Format: 210 x 297 mm

Erscheinungsweise:       – Frühling: Anfang April (Anzeigenschluss Ende Februar)

		         – Sommer: Anfang Juli (Anzeigenschluss Ende Mai)

		         – Herbst: Ende September (Anzeigenschluss Ende August)

		         – Winter: Anfang Dezember (Anzeigenschluss Ende Oktober)

½ Seite  

SSP: 180 x 131 mm 

CHF 480.–  

¼ Seite    

SSP: 180 x 63 mm 

CHF 280.–  

1/8 Seite  

SSP: 87 x 63 mm 

CHF 160.– 

1⁄8 Seite    

SSP: 180 x 29 mm 

CHF 160.–  

Radio BeO war Medienpartner der Curling-Schweizermeisterschaften in Thun.


